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Der Tod des Herrn v Bötticher ruft die Erinnerungen
an die mannigfaltigen Kämpfe wach die in den 8er und
90er Jahren die politiſche Atmoſphäre verdüſiert haben Es
iſt ein ſeltſames Zuſammentreffen daß zwei ehemalige Mit
arbeiter Bismarcks einige Wochen hintereinander im Tode
folgten erſt kürzlich ging dem Hinſcheiden Böttichers der
Heimgang des ehemaligen vortragenden Rats der Reichs
kanzlei und ſpäteren Unterſtaatsſekretärs im Reichsamt des
Innern v Rottenburg voraus Beide Perſönlichkeiten
waren ganz intime Kenner der Vorgänge über die auch die
Hohenloheſchen Memoiren keine Auskunft geben Soviel
man auch über die Rolle die Herr v Bötticher während des
Konflikts Bismarcks mit dem Kaiſer geſpielt haben ſoll
geſchrieben hat hinreichende Klarheit hat ſich bisher nicht
ergeben und es wird offenbar erſt einer ſpäteren Zeit vor
behalten ſein ein genaues Urteil hierüber zu fällen
Bismarck veranlaßte Böttichers Ernennung zum preußiſchen
Staatsminiſter und Staatsſekretär des Reichsamts des
Jnnern im Jahre 1880 In dieſer Stellung hatte Herr
v Bötticher in erſter Linie die Ausarbeitung der ſozial
politiſchen e Bismarcks zu beſorgen und nament
lich auch für ihre Durchführung ſich einzuſetzen Die Frage
des Weiterausbaues der Arbeiterſchutzgeſetzgebung und der
Berufung einer internativnalen Arbeiterſchutzkonferenz in
Bern ſpielte ſchließlich weſentlich in die Differenzen mit
hinein die am Ausgang des Jahres 1889 und zu Beginn
des Jahres 1890 den Bruch zwiſchen Kaiſer und Kanzler
bewirkten und endlich zu der Aera Caprivi führten in der
die Herren v Marſchall und v Bötticher ſich der intimſten
Gegnerſchaft vom Haufe Bismarck zu erfreuen hatten Schon
nach wenigen Jahren zumal aber als nach Bismarcks Aus
ſöhnung mit dem Kaiſer der Rücktritt Caprivis in diplomatiſchen
Kreiſen bereits in den Bereich der Möglichkeit gezogen wurde
ſchien auch Böttichers Poſition als Staatsſekretär des
Innern nicht mehr ganz gefeſtigt Doch hielt er ſich über
Caprivis im Jahre 1894 erfolgten Sturz hinaus noch bis
zum Jahre 1897 ohne indes in nachbismarckiſcher Zeit
beſondere poſitive Erfolge erringen zu können Welche
Bedeutung Herbert Bismarck dem damals erfolgenden Rück
tritt des Herrn v Bötticher und Frhrn v Marſchall beimaß
zeigt daß er in ſeiner Dresdener Rede vom 7 März 1897
ihren Abgang als das erſte dämmernde Morgenrot be
zeichnete Es war aber nicht ein Morgenrot für die Sozial
politik oder für das ſtädtiſche Bürgertum ſondern ganz allein
für die ſeit dem Zuſtandekommen der Capriviſchen Handels
verträge mächtig einſetzende agrariſche Bewegung des Bundes
der Landwirte Die neuen Männer welche an Stelle der
aus geſchiedenen Staatsſekretäre traten waren Graf Poſadowsky
und Staatsſekretär v Bülow Von ihnen wurde gemeinſam
ſofort die Periode des ſogenannten Schutzes der nationalen
Produktion wieder eingeleitet Sie lenkten das Reich in die
Bahn derjenigen Politik die zur Ablöſung der Capriviſchen
Handelsverträge zur Einführung eines verſtärkten Schutzzoll
tarifs und zum Abſchluß protektioniſtiſcher Handelsverträge
führten durch welche die land wirtſchaftlichen Intereſſen eine
überwiegende Berückſichtigung auf Koſten der re der
Arbeiterſchaft des Mittelſtandes und der Jnduſtrie erfuhren
und es wird ſich erſt noch zu erweiſen haben ob auf Grund
dieſer neuen wirtſchaftlichen Tarifbeſtimmungen Handels
verträge mit einer Reihe von Staaten wie Spanien
England und ſeinen Kolonien und den Vereinigten Staaten
möglich ſind Dieſe neue Aera brachte die Periode der
Fleiſchnot und Verteuerung ſämtlicher Lebensmittel die Zeit
der Teuerungszulagen und der Auswanderung mancher
Jnduſtriebetriebe in das Ausland Sie hat hoffentlich ihren
Höchſtgrad in dem Wirken des Miniſters v Podbielski über
ſchritten wenn man der Jdee von konſervativ liberaler

Paarung eine Bedeutung zumeſſen darf
Obwohl Herr v Bötticher während ſeiner Amtszeit als

Staatsſekretär der Feindſchaft der Agrarier ſtark ausgeſetzt
war feine Maßnahmen auf dem Gebiete der Sonntagsruhe
und ähnliche Beſtimmungen den Zorn der Reaktionäre er
regten ſo hat er gewußt ſich als Oberpräſident der Pro
vinz Sachſen wo er der Nachfolger des Herrn v Pommer
Eſche wurde beſonders in der Pflege der landwirtſchaft
lichen Intereſſen hervorzutun Er war e von Einſeitigkeiten
und Vorurteilen Er hat viel Angriffe über ſich ergehen
taſſen und zu ihnen geſchwiegen Ob er aber vielfach
nicht ungerecht beurteilt worden iſt gerade von liberaler
Seite die Frage r äußerſt nahe und jedenfalls
wäre es ein eigenartiges Verhängnis daß er wie behauptet
wird gefallen ſein ſoll nach jenem Vorſtoß Eugen Richters
im Reichstage Richter erhob bekanntlich am 18 Mai 1897
folgende orwürfe o iſt heute ein einheitlicher
zielbewußter Wille der nicht von plötzlichen Launen
getragen wird Wo iſt eine Garnitur von Miniſtern
die ihre Meinung vertreten Man ſieht nur ge
ſchmeidige Höflinge avanzierte Bureaukraten und ſchneidige
Huſarenpolitiker Handlager aber im gewöhnlichen Sinne
des Wortes Vielleicht hat über v Böttichers Rücktritt mit
Bezug hierauf auch das Wort zu gelten post hoe non

hoo Jedenfalls war die Zeit die nach ihm kam
ozialpolitiſch bis jetzt unfruchtbar und wirtſchaftspolitiſch
nur ein ſtets weiteres Lenken des Steuers in Preußen und
im Reich nach rechts Viel eher iſt Herr v Vötticher dem
Anſturm der Junker er die ſeitdem dem Reiche ihren
Willen machtvoll diktiert haben V W
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Einundvierzigſter Jahrgang

Deukſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Geſtern nachmittag ritt der Kalſer zum erſtenmal in
dieſem Jahre im Tiergarten ſpazieren in Begleitung des
Prinzen Auguſt Wilhelm Um S6 Uhr beſuchte er die Sitzung
der Militäriſchen Geſellſchaft in der Kriegsakademie und hörte
dort den Vortrag des Generals Bernhardt über Die
Organiſation und Ausbildung der Kavallerie für den modernen
Krieg Abends fand im königlichen Schloß großes Hofkonzert
ſtatt woran ſich ein Souper anſchloß

Abg Dr Hermann Müller Sagan feiert heute ſeinen
50 Geburtstag

Die mecklenburgiſche Verfaſſungsfrage
Die liberalen Reichstagsab geordneten Graf Bothmer und

Pachnicke laden nach Güſtrow zum 17 März zu einer Konferenz
ein welche die zur Förderung der mecklenburgiſchen Verfaſſungs
reform zu unternehmenden Schritte beraten ſoll

Das preußiſche Landesökonomiekolleginum
trat Mittwoch früh unter dem Vorſitz des Abg Grafen Schwerin
Löwitz zu einer neuen Tagung zuſammen Auf der Tagesord
nung ſtehen eine Reihe gegenwärtig für die Oeffentlichkeit und
die Geſetzgebung böchſt aktueller Fragen ſo u a die Beſprechung
der Wirkungen des Fleiſchbeſchaugeſetzes und die Regelung des
Notiernngsweſens an den Schlachtviehmärkten ferner die Frage
der Hebung und Beſeſtigung des mittleren und kleinen Grund
beſitzes Abänderung des S 75a der Reichsgewerbeordnung betr
die Vorſchriften für den Geſchäfſtsbetrieb der Geſindevermittler
u a m

Vor Eintritt in die Tagesordnung nahm der Landwirt
ſchaftsminiſter v Arnim das Wort um die Aufmerkſamkeit
des Kollegiums auf zwei Fragen zu lenken nämlich auf die Frage
der Fleiſchverſorgüng und die An ſiedlung von Arbeitern Jn
ſeiner Rede ſprach der Miniſter das große Wort gelaſſen aus
Wir ſind ſoeben über die Fleiſchnot hinweg

gekommen Danach ſcheint Herr v Arnim Criewen über
die Verhältniſſe nur ſehr ſchlecht unterrichtet zu ſein Denn
nur die Schweinefleiſchpreiſe ſind etwas hernntergegangen Die
Preiſe für anderes Fleiſch ſind aber immer noch im großen und
ganzen auf ihrer abnormen Höhe geblieben Eine Fieiſchteuerung
xiſtiert mithin auch jetzt noch Darauf berichtete der General

ſekretär v Altrock über die Frage der Herabſetzung der Ver
branuchsabgabe auf Zucker Jn ſeinem Referat heißt es
Der Landwirtſchaftsminiſter ſei gebeten worden den Antrag des
Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie anf Herabſetzung der Ab
gabe von 14 auf 10 M bei der Reichsregierung zu unterſtützen
Letztere habe ſich aber einer dem Antrage entſprechenden Rejo
lution des Reichstages gegenüber leider ablehnend ver
halten Miniſter v Arnim gibt dazu die Erklärung ab daß
er mit der Abfaſſung einer Denkſchrift beſchäftigt ſei um damit
die Notwendigkeit der Herabſetzung darzulegen Dann ſprach
Frhr v TettaueTalks über die Maßnahmen der Landwirt
ſchaftskammer zur Ausbildung des Stallperſonals

Längere Erörterungen rief hervor ein Antrag des Oeko
nomierates Steinmayer Danzig der die Reuierung
erſuchte eine baldige Auflöſung des Kaliſyndikats an
zuſtreben Landwirtſchafts miniſter von Arnim
Criewen nahm das Syndikat gegen die Vorwürfe ans den
Kreiſen der Landwirte in Schutz Schließlich erklärte ſich der
Antragſteller bereit den Antrag dahin abzuſchwächen Die
Regierung wird erſucht auf Abſtellung der Mängel hinzuwtrken
welche bei Lieferung von Salzen ſeitens der Werke des Kali
ſyndikats hervorgetreten ſind Anſchließend an den Bericht des
Landeshanptmann a D Sartorins Wiesbaden über Wein
Obſt und Gartenbau richtet Graf Beyßel an den anweſenden
Miniſter das Erſuchen dahin zu witrken daß beim Abſchluß
von Handels verträgen mit Spanien der Tarif für
ſpaniſchen Verſchnittwein im Jntereſſe des Obſtwein
baues der ſchon unter den ſchwierigſten Verhältniſſen lebe
nicht verbilligt werde Beifall Jm weiteren Verlauf
der Sitzung wurde noch eine agrariſche Reſolution betr die
r Regelung des Notierungsweſens an denchlachtviehmärkten angenommen

Jn der geſtrigen Vollverſammlung des Preußiſchen Landes
ökonomiekollegiums empfahl der Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
zur Hebung der Viehzucht den kleinen Landwirten die Gründung
von Genoſſenſchaften zur Errichtung von Jungviehweiden Zur
Beſeitigung der Landflucht der Arbeiter ſchlug der Miniſter als
einziges Mittel das ſich bereits in einigen Gegenden Deutſch
lands auch in Dänemark Schweden bewährt habe die ſtärkere
Anſiedlung der Arbeiter und gleichzeitig die Organiſation
von Arbeitsnachweiſen vor

Vernnſialtung von Ortſchaften
Die Kommiſſion des Abgeordnetenbauſes zur Vorberatung der

Vorlage gegen die Verunſtaltung von Ortſchaften und landſchaftlich
hervorragenden Gegenden der man in Abgeordnetenkrelſen
ſcherzhaft den Namen die Verunſtaltungskommiſſion gegeben
bat trat am Dienstag unter dem Vorſitz des Abg Frhr v Eynatten
zur erſten Sitzung zuſammen Unter vorläufiger Ausſchaltung
des 1 winde in Anknüpfung an den S 2 der von dem Rechte
des Schutzes der Bandenkmäler in geſchloſſenen Ortſchaften
handelt eine Generaldiskuſſion geſührt die aber noch nicht zu
Ende kam Der Vorlage wurde ſoweit ſie den Schutz hiſtorſſcher
Bauten und Denkmäler vorſieht aus der Mitte der Kommiſſion
die allergrößte Sympathie entgegengebracht ebenſo lebhaft aber
waren die Bedenken die gegen das Recht der Polizei auf Eingriffe
in das Privateigentum geäußert wurden Die Beratung wurde
ſchließlich bis zur nächſten Woche vertagt

Verband deutſcher Waren und Kanfhäuſer
Alljährlich tagt in Leipzig zur Zeit der Oſtervormeſſe dle

Hauptverſammlung des Verbandes deutſcher Waren ind Kauf
häuſer e V Die geſtrige Verſammlung im Kriſtallpalaſt wies
neben den offiziellen Vertretern der Handelskammer und des
Meßausſchuſſes einen äußerſt zahlreichen Beſuch auf Nach Er
ſtattung des Geſchäftsberichtes wurden Vorträge über ſoziale
Einrichtungen in den Waren und Kaufhäuſern über die Penſions
verſicherung der Privatangeſtellten und über die Notwendigleit
der Warenhäufer gehalten und zur Schluſſe folgende Reſolution le

verſammlung des Verbandes deutſcher Waren und Kaufhänfer
e V ſpricht ſich dahin aus daß an der ſozialen Fürſorge für
die Angeſtellten ſowohl ſeitens des Verbandes als auch der ein
zelnen Mitglieder mit aller Kraft weitergearbeitet werde
einzelnen befürwortet die Generalverſammlung 1 Die möglichſte
Verkürzung der effektiven Arbeitszeit der Angeſtellten 2 Die
Anſtrebung des allgemeinen 8 Uhr Ladenſchluſſes 3 Das Ein
treten für völlige Sonntagsruhe wo die allgemeine Durchführung
möglich kſt 4 Die Einführung des Sommernrlanbs unter Fort
zahlung des Gehaltes 5 Die Errichtung von Heimen für weib
liche Angeſtellte 6 Die Einrichtung ſtädtiſcher Pflicht Fort
bildungsſchulen auch für weibliche Angeſtellte 7 Die mögnlichſt
baldige Durchführung der ſtaatlichen Penſionsverſicherung der
Privatangeſtellten

Das Fiasko des Dresdner Volkshanſes
Das ſozialdemokratiſche Dresdner Volksbaus zu dem de

Kapitallen doch wohl von Gewerkſchaften und Konſumvereinen
gegeben worden ſind ſcheint nicht beſonders zu florieren und
den Dresdner Genoſſen etwas Sorge zu bereiten Wie im
Zentralblatt für das deutſche Gaſtwirtsgewerbe mitgeteilt wird

hat es nämlich mit einer Unterbilanz von 12,858 M ge
arbeitet Allein an der Küche wurden 6020 M zugeſetzt denn

u betrug hier 39,462 die Einnahme dagegen nur
,442 M

Reform des Mädchenſchnlweſens
Wie die Kölniſche Zettung meldet liegen die im Kultus

miniſterinm ausgearbeiten Vorſchläge zur Reform des Mädchen
ſchulweſens dem Stagtsminiſterium zur Beſchlußfaſſung vor ſind
aber dort noch nicht zur Verhandlmng gekommen Es ſei
anzunehmen daß ſich die Tendenz der Vorlage im allgemeinen
mit dem liberalen Wunſcde deckt die Mädchenſchulbildung im
modernen Sinne auszugeſtalten Bei dem jetzigen Stande der
Angelegenheit werde aber dem Landtage ſchwerlich noch in
dieſer Seffion eine Geſetzesvorlage über das Mädchen
ſchulweſen zugehen können

Ueberall Lohnkämpfe
Aus Königsberg wird berichtet Jnfolge von Differenzen

über den neuen Lohntarif befinden ſich die Schneider und
Schneiderinnen der hieſigen Maß und Konfektionsgeſchäfte ſelt
dem 1 März in einer Lohnbewegung Nachdem die unter
nommenen Einigungeéverſuche geſcheitert ſind haben die im
Zentralverband organiſierten Schneider und Schnelderinnen in
einer geſtern abend abgehaltenen Mitgliederverſammlung von
Donnerstag fiüh ab den Ausſtand bei allen Firmen prokla
miert die die Forderungen der Arbeiter nicht anerkannt haben
Mehrere Firmen hatten die Arbeiter die die Arbeit nach dem
vom Arbektgeberverband ausgearbeiteten neuen Tarif verweigerten
deretts aus geſperrt

Politiſches
Das Zentrum veröffentlicht die Reden der Abgeordneten

Dr Spahn Gröber Dr Schädler und Dr Freiherr v Hertling
als Agitations Broſchüre unter dem Titel Reichskanzler und
Zentrum

Parlamentariſches
Die Vorlage betreffs Reform der Maiſchbottichſteuer

iſt am Mittwoch dem Reichstage zugegangen

Religion und Konfeſſion
Jn Wolkramshauſen bei Nordhaufen iſt am letzten Sonntag

der vielgenannte ehemalige Diviſionspfarrer Bach ſte in als
Pfarrer eingeführt worden

Arbeiterbewegung
Die Leipziger Straßenbahnangeſtellten ließen

ſich am Mittwoch in einer von der Leipziger Ortsverwailtung
des Zentralverbandes der Handels Transport und Verkehrs
arbeiter veranſtalteten Verſammlung Bericht über die in München
abgehaltene Konferenz der Straßenbahnangeſtellten Deutſchlands
erſtatten die von 25 großen Städten beſchickt war Auf der
Konferenz iſt beſchloſſen worden daß ſich die Straßenbahn
angeſtellten dem Transportarbeiter Verband anſchließen ſollen
und daß jedes Mitglied einen Wochenbeitrag von 30 Pfa zu
zablen hat Jn 412 deutſchen Straßenbahnbetrieben ſind augen
blicklich 53,564 Perſonen beſchäftigt

Der Verband deutſcher Hoteldiener wird vom
2 bis 5 April ſeinen 3 Verbandstag in Leipzig abhalten Unter
anderen föll über die Schutzgeſetzgebung für das Gaſtwirts
gewerbe über Tarifangelegenheiten und über einen event Anſchluß
an den Verband deutſcher Gaſtwirtsgehilfen beraten werden

Koloniagles

Zur oramng der Pockenepidemie in Kamerun
ſind 2000 Portionen Lymphe dorthin entſandt worden Es ſoll
eine Durchimpfung des geſamten Gebietes vorgenommen werden

Zum Abbau der Phosphatlager der Südſeeinſel
Nauru im Marſchallarchipel ſind Knlis aus China engagiert
worden

Deutſcher Reichstag
Abg S Schluß des Berichts der Morgenousgabe

ba Erbprinz zu enlohe Langenburg Rp erklärt namens
der Reichspartet dieſe den in voller Höhebewilligen werde und drückt ſeine Freude ſiber die Beendigung
des Aufſtandes aus Jn der Anerkennung der hraven Tr
die da draußen gekämpft haben ſind alle Parteten einig
ſtimmung Der jetzige Zuſtand birgt freilich acwiſſe Gefahren
in ſich und es wird großer Umſicht bedürfen um ihnen zu be

gegen d er wen en e eredentend ſie ſind fre an die Waffenebre gewäre doch traurig wenn ſie für ein wertlofes Objekt hinaus
geworfen ſein ſollten Jch meinerſeits glaube daß der wirk
ſchaftiiche Wert der Kolonie wirklich vordanden iſi doch läßt ſich
das erſt beweiſen wenn man genügende Erfahrungen geſaprme
hat dis dahin muß man ſich mit einer et d a

aew ne
keit begnügen Man muß nun den Schr
kelt ſchaffen ſich zu entwickein Vor allem muß

icherdeit der Anſiedler geſorxt werden durch
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Anzahl von Truppen Wirne gegenüber bewußt ſein m gegenwärtigen
Augenblick handelt es ſich vor allem darum im deutſ
in das Vertrauen zur
des Kolonſaldirektors nach dieſer Richtung erfüllen uns mit
hoher Arie Für eine unerl

oloniGedeihens der en halte ich die Entwicklung der

gewandten Mittel hinausgeworfenes Geld

gebracht ſind Beifall
Abg Kopſch Frſ Vp Die Friedensbedingungen die den

Bondelzwaris auferlegt ſind halte ich für durchaus ſachgemäß
Den beiden Nachtragsetats wird die freiſinnige Volkspartei ihre
Zuſtimmung geben Das entſpricht durchaus unſerer Haltung
vor der Auflöſung des Reichstags Die Vorlage ſtellt einen
glücklichen Ausgleich zwiſchen den militäriſchen und wirtſchaft
lichen Bedürfniſſen der Kolonie und den Jntereſſen der Stenuer
zahler dar in
mannſchaften iſt in unſeren Augen eine große Verbeſſernng Er
bringt eine Stabiliſierung der Verhältniſſe während die An
weſenbeit einer Schutztrnppe immer einen Ausnahmezuſtand für
die Kolonie bedeutet Die im Wahlkampfe oft gebörte Be
hauptung als ſtelle unſere jetzige Haltung in den kolonialen

einen Bruch mit den Anſchauungen unſeres früheren
ührers Richter dar iſt durchaus irrig Wir handeln durchaus

im Sinne und Geiſte Richters der notwendigen nationalen
Ausgaben ſeine Zuſtimmung nicht verſagt hat Wir ſind nie
prinzipielle Gegner der Kolonialpolitik geweſen wir haben ſtets
nur gegen das bisherige Syſtem unſerer Kolonialpolitik Frönt
gemacht Wird dieſes Syſtem geändert wird die Kolonialpolitik
nach gut kaufmänniſchen Grundſätzen geleitet ſo ſind wir gern bereit
ſie zu unterſtützen Dem Vahnban werden wir unſere Zuſtim
mung geben Notwendig wird es ſein diejenigen die den
Vorteil von der Bahn haben auch ſtärker zu den Koſten heran
zuziehen Um Auskunft bitte ich den Kolonialdirektor was die
Poſition J Zum Erwerb von Grund und Boden 20,000 Mark
zu bedenten hat Der Grund und Boden iſt in Südafrika doch
noch nicht ſo tener Auch möchte ich wiſſen wie der Betrieb der
Bahn erfolgen ſoll Vielleicht wäre es möglich außer der Firma
Lenz noch andere Firmen heranzuziehen ſonſt beſteht die Gefahr
daß die Firma Lenz ein Monopol erhält Die Vorlagen werden
ja jetzt bewilligt So ſehr zu bedauern die Kämpfe auch geweſen
ſind bei der Wahl um ſo ſegensreicher iſt das was ſie bewirkt
haben Tas Mißtrauen gegen unſere Kolonialpolitik iſt ge
ſchwunden nur eine Kolonialpolitik die getragen tſt von der
a rei des deutſchen Volkes hat Ausſſtht auf Erfolg Beifall

nks

Kolonialdirektor Deruburg Die in Ausſicht geſtellte Denk
ſchrift über die Eiſenbahnen wird Jhnen in nächſter Zeit zugehen
Sie wird manches Jntereſſante bringen So ſind in Oſtafrika
die Zolleinnahmen um eine Million über den Voranſchlag ge
ſtiegen weil die Engländer durch die Ugandabahn uns das
Hinterland erſchloſſen haben Rach Möglichkeit wird dem Land
wucher entgegengetreten werden Alles Land was in der Nähe
der Bahnböſe ſich befindet wird als Kroneigentum requiriert
werden Eine Rente auf Kronland wird dem Mutterlande wohl
nicht zugute kommen denn das Kronland gehört der Kolonie die
Erträgniſſe ans einer Rente werden alſo der Kolonie zugute
kommen Der Abg Wiemer hat vor einigen Tagen gefordert es
möchten doch nicht kleine Aktien der South Weſt Africa Compagnie
an der Berliner Börſe aufgelegt werden Die Frage in welcher
Höhe die Aktien aufgelegt werden gehört nicht in mein Rieſſort
ſondern in das des Handelsminiſters Doch halte ich auch kleine
Aktien von 20 M nicht für zuläſſig ich habe mich an den
Handelsminiſter gewandt und es ſollen Aktien unter 100 M
nicht anfgelegt werden Der Koſtenanſchlag iſt nur proviſoriſch
die Firma Lenz bant die Bahn und bekommt einen gewiſſen
Prozentſatz auf die tatſächlichen Koſten Deshalb hat die Summe
von 20,000 M nur den Charakter eines unverbindlichen Vor
anſchlags Ein Monopol der Firma Lenz iſt nicht zu befürchten
Die Bedingungen die die Firma Lenz geſtellt hat waren durchaus
billig wir haben deshalb auch mit ihr den Vertrag abgeſchloſſen

Abg Ledebour Soz Es ſcheint daß der Vertrag mit den
Bondekzwarts ſchon abgeſchloſſen war als der Reichskanzler hier
mit dem Ausdruck der höchſten Entrüſtung gegen den Abſtrich
in dem Nachtragsetat ſprach Darüber müſſen wir Aufklärung
haben Jch glaube nicht daß die Regierung wirklich 8000 Mann
in Südafrika braucht beſonders jetzt nicht nachdem der Friede
wieder hergeſtellt iſt Es ſcheint alſo daß die Truppen zu
anderen Zwecken gebraucht werden ſollen Seit zwei Jahren
arbeiten die alldeutſchen Phantaſiepolitiker dahin daß wir in
Südafrika eine große Truppenmacht halten um gegebenenfalls
in die Kavkolanie einbrechen zu können Lachen rechts und mit
Hilfe aufftändiſcher Buren die Kapkolonken zu erobern Dies
wird in einem Buch von Samaffa eingehend dargelegt Am
5 Dezember hielt ein Abgeordneter hier eine Rede Zuruf Das
geſchieht jeden Tag Große Heiterkeit in der ausgeführt
wüurde daß die Bahn nach Keetmanehoop auch im Falle

kriegeriſcher Entwicklungen mit England große Dienſte tun würde
Der Herr der dieſe Rede hielt war der Abg Lattmann und
der Regierungsvertreter der dann antwortete hüllte ſich in
Schweigen Heiterkeit Soll ich ihnen noch mehr vorleſen 7
Entrüſtete Zurufe Nein Nein Da darf man ſich doch nicht

wundern daß in England der Gedanke platzgreift wir wollten
in Südafrika gegen ſie vorgehen Das iſt Jhnen natürlich un
angenehm Zuruf Nein Nein Jch werde Jhnen die Stelle

s verleſen Allgemeines Entſetzen Glocke des Präſi
enten
Vizepräſident Dr Paagſche Herr Abgeordneter ich glaube Sie

unterſchätzen die Auffaſſungsgabe des Hauſes wenn Sie ſolche
Stellen zweimal vorleſen Stürmiſche Heiterkeit

Abg Ledebour ſortfahrend Und da greift der Reichskanzler
den Vorwärts an weil der Vorwärts in einer Korreſpondenz
aus England dieſe Nachricht gebracht Der Reichskanzler glänzt
wieder mal durch Abweſenheit So hat er es ja in letzter Zeit
häufig agemacht erſt irgend eine Behauptung in die Welt ge
ſchleudert dann wenn dieſe Behauptung ſich als unwahr erwies
ſich dadurch der Verantwortung entzogen indem er einfach nicht

berkam Eebh Zurufe b d Soz Glocke des Präſ
Vizepräſident Dr Paaſche Herr Abgeordneter Sie haben nicht

das Recht an der Tätigkeit des Reichskanzlers in dieſer Weiſe Kritit
zu üben Stürm Unterbrechungen ſeitens der Sozialdemokraten
und einiger anderer Abgeordneten Der Lärm ſchwillt immer mehr
an und hält minutenkang an Die weiteren Worte des Vize
präſidenten gehen völlig verloren Er verſuchte hierauf ver
geblich ſich durch die Glocke Ruhe zu verſchaffen Als es ihm
endlich gelungen iſt fährt er ſort Sie haben geſagt daß der
Reichskanzler ſich jedesmal der Verantwortung entzog Slürm
Burufe b d Soz Allerdings Sehr wahr Stets tut er das

Beſondeis der Abg Geyer macht ſich durch leldenſchaftliche
Zurufe bemerkbar und dadurch daß er mehrmals hintereinander
von ſeinem Sitz aufſptingt und die Arme lebhaft in die Luft
wirft Darüber was der Reichskanzler für ſein Recht hält hat
der Abgeordnete nicht zu entſcheiden Erneuter Lärm b d Soz
Abg Ledebour fortfahrend Darüber haben wir z entſcheiden
wie wir das Verhalten des Reichskanzlers beurteilen Stürm
r rn b d Soz Jch wiederhole der Reichskanzler hat

in letzter Zeit die Gewobnheit angenommen nach beſtigen An
griffen die wenn ſie bewußt gemacht ſind Verleumdungen ge
nannt werden müßten aro Umuhe rechts ſich der Verant
wortung dadurch zu entzichen daß er nach Aufdeckung der Un
wahrhelt nicht erſcheint und daß er auch nicht durch einen Ver

reter etwa durch den immer anweſenden Herrn v Löbell dieſe
ine unwahren Behauptungen richtig ſiellt Anhaltende Unruhe

Ich wollie der Abg Lattechts lebh Zuſtimmung b d Soz

müſſen uns unſerer Verantwortung

chen Vater
Kolonie zu und die Erfolge

liche Porire des
ehrs

mittel Das haben die anderen Nationen längſt erkannt und
wir müſſen jetzt den Vorſprung unſerer Konkurrenten einholen
Ohne die Bahn nach Keetmanshoop wären alle ſonſt auf

Es iſt uns eine
Freude daß dieſe wichtigen Vorlagen uns ſo bald nach Zu
ſammentreten des Reichstages von den Regierungen entgegen

Erſatz der Schutztruppe durch Volizei

ne r

mann redete noch oft zur Unterſitzung der Dernhurgſchen
Politik dann würden wohl ſelbſt Celwer und Bernfſiein zu der
Ueberzeugung kommen daß ſie eine koloſſale Tummheit begangen
hätten Redner geht dann auf die Verhandlungen der Budget
kommiſſion ein und greift den Kolonialdirektor beftig an weil er
bezugnehmend anf die Aeußerungen des Farmers Schlettwein
eine zu große Rentabilität des Farmerbetriebs ausgerechnet
hätte Der Kolonialdirektor beſitzt ja eine lebhafte Phantaſie
und iſt ein Optimiſt Aber dies geht doch über das Maß des
Erlaubten da hat er uns zu bluffen verſucht

Präſident Graf Stolberg Bluffen iſt ein Ausdruck für eine
unehrliche Handlung im Spiel Sie dürfen dieſen Ausdruck nicht
auf den Kolonialdirektor anwenden Jch rufe Sie zur Ord
nung

Abg Ledebour Es iſt eine Gewiſſenloſigkeit wenn der
Kolonialdirektor mit ſolchen Angaben operiert

Präſident Graf Stolberg Jch rufe Sie zur Ordnung
Abg Ledebonr fortfahrend Der Farmer Schlettwein hat die

Eingeborenen aufs ungehenerlichſte ausgebentet und einen ſolchen
Mann beruft man in die Budgetkommiſſion als Vertrauensmann
Wir bekämpfen die Kolonialpolitik prinzipiell Eine merkwürdige
Wandlung baben die Freiſinnigen durchgemacht weil ein Vank
direktor Kolonialdirektor wurde der eine liberale Vergangenheit
gehabt haben ſoll Aber der eine Konzeſſionsſchulze wird an der
allgemeinen Zuckerpolitik nichts ändern Lebhafter ironiſcher
Beifall rechts

Abg Schrader fr Vg So boch haben wir das Selbſtbewußt
ſein der Sozialdemokratie noch nie gehen ſehen wie jetzt Alle
anderen Parteien ſind nichts wert nur wir wir verſtehen alles
So klang es aus der Rede des Abg Ledebour Aber ich denke
ſeine Ausführungen ſind diesmal noch weniger ernſt genommen
als ſonſt Sehr gut Herr Ledebour hat keine große Vorliebe
für die Alldeutſchen Ganz wie ich Aber er brauchte ihren
Reden wirklich nicht eine ſo große Bedeutung beizumeſſen Es
iſt doch eine geradezu unglaubliche Annahme daß wir mit unſeren
paar Tauſend Mann das Kapland erobern wollen Solche
Phantuſien nimmt auch in England kein Menſch ernſt und die
Sozialdemokratie braucht ſich derartige Weisheiten wirklich nicht
von ihren engliſchen Freunden mitteilen zu laſſen Sehr wahr
Was Herr Ledebour ſonſt ſagte war nichts als die bekannte Art
der Sozialdemokratie ſie hängen ſich an Kleinigkeiten und
zerreiben ſie dann mit großem Applomb Eine phantaſtiſche
Kolonialpolitik wollen auch wir nicht treiben Schönmalerei iſt
auch nicht unſere Sache aber ebenſowenig kleinliche Nörgelei
Jch glaube nicht daß die große Mehrheit des Volkes an den
Ausführungen des Herrn Ledebour große Freude haben wird
Beifall
Abg Bindewald Antiſ erklärt namens ſeiner fünf politiſchen

Freunde die Zuſtimmung zu den Vorlagen Man ſolle ſich an
anderen Völkern ein Beiſpiel nehmen Daß in Südafrika etwas
zu holen ſei beweiſe die eine Tatſache daß es in Swakopmund
ſchon eine iſraelitiſche Gemeinde gebe Große Heiterkeit

Kolonialdirektor Dernburg weiſt den Vorwurf des Abg Lede
bour zurück daß die Regierung dem Hauſe falſche Jnformationen
gemacht habe Jm Vorwärts habe geſtanden daß es ein
Gewinn für Deutſchtand ſei wenn wir die Kolonien los wären
Dies iſt ein Grund weshalb die Sozialdemokraten die Hälfte
ihrer Sitze verloren haben Denn ſo etwas läßt ſich das
deutſche Volk nicht gefallen Weil die Sozialdemokraten nichts
gegen unſere Kolonien ſagen können verſuchen ſie meine Perſon
zu diskreditieren Man hat mich angegriffen wegen meiner Er
zählung von der Dattelkiſte Jch habe hier ein Buchb darin
ſteht Jn Südafrika iſt es ſo fruchtbar daß auf einem Morgen
200 Datttelpalmen wachſen Das Buch heißt Die Frau und
iſt geſchrieben von Auguſt Bebel Stürmiſche Heiterkeit Jch
verzichte darauf Jhnen zu antworten Jhre Angriffe laſſen mich
unberührt ich laſſe Sie in der papiernen Welt in der Sie
leben Lebhaſter Beifall

Hiermit iſt die erſte Leſung beendet die zweite wird im
Pienum ſtattfinden

Das Hans vertagt ſich auf Donnerstag 1 Uhr Etats Notgeſetz
und Jnterpellationen über das Weingeſetz

Schluß 6 Uhr
c TDJ
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Abgeordnetenhaus

27 Sitzung vom 6 März 11 Uhr
Am Mirniſtertiſch Breitenbach
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung des Eiſen

bahnetats
Zunächſt findet eine allgemeine Beſprechung des geſamten

Eiſenbahnweſens ſtatt unter Ausſchluß der Perſonentarif Reform
der Zugverbindungen der Beamten und Arbeiterangelegenheiten
und der Bauten

Hierzu beantragt die Budgetkommiſſion eine Reſolution in
welcher das Abgeordnetenhaus ſich einverſtanden erklärt mit der
Maßnahme der Regiernng zur Deckung des dringenden Bedarfs
an Betriebsmitteln im Jahre 1906 über den Etat einen Betrag
von 50 Millionen im Extraordinarium zur Verfügung zu ſtellen
aber einer Denkſchrift über die Dringlichkeit des Vorgehens und
einer Nachweiſung über die Verwendung des genannten Betrages
entgegenſieht

Miniſter Breitenbach hebt hervor daß für das Jahr 1907 ein
Ueberſchuß von 759 Millionen bei den Eiſenbahnen zu erwarten
ſei Dabei ſei man noch ſehr vorſichtig verfahren Die neue
Organiſation der Eiſenbahndirektionen im Lande habe ſich durch
aus bewährt Redner geht auf dieſe Nevorganiſation näher ein
und hebt hervor daß es notwendig ſet den Eiſenbahnpräſidenten
durch Vermehrung der Oberratsſtellen eine Hilfe zu gewähren
Eine Entlaſtung der Eiſenbahndirektionen ſolle außerdem durch
die Einſetzung des Eiſfenbahn Zentralamts in Berlin geſchaffen
werden Dieſes Amt hat ſich auch mit der Regelung und Be
ſchaffung von Fahrbetriebsmitteln zu befaſſen Man habe ja die
Betriebsmittel bedeutend vermehrt und vermehre ſie immer noch
Aber eine Garantie dafür daß nun kein Wagenmangel mehr
entſiehe könne er nicht übernehmen Redner teilt ſodann mit
daß für die nächſten zehn Jahre ein Bauprogromm auffgeſtellt
werde über den weiteren Ansbau der Staatsbahnen damit ein
ſteter und zielbewußter Ausbau ſtattfinde Dies Programm
werde große Mittel erfordern Das Anlagekapital der Eiſen
bahnen verzinſe ſich jetzt mit 7,2 Prozent Für die Sicherung
des Verkehrs werde getan was nur möglich ſei Die Unglücks
ſälle zeigten denn auch eine ſtändige Abnahme Der Fahrplan
werde ſtändig fortgebildet Die Gepäcktarifreform ſei eine Not
wendigkeit geweſen Der Miniſter ſpricht dem Beamtenheere
ſeine Anerkennung dafür aus daß es bei dem ſo enorm geſteigerten
Verkehr ſich ſeiner Aufgabe durchaus gewachſen gezeigt habe
Beifall Un Fürſorge für die Beamten laſſe es die Verwaltung

auch nicht fehlen Auch der neue Etat werfe große Mittel für
ſie aus Beſondere Anerkennung gebühre den Eiſenbahnvereinen
n bezug auf die Beſchäftigung von Sozialdemokraten in der

iſenbahnverwaltung ſtehe er auf demſelben Standpunkt wie ſein
orgänger Beifall, Er bitte ihm die gleiche Unterſtützung

zu teil werden zu laſſen Beifall
Abg v Quaſt konſ dankt dem Miniſter ſür ſeine Aus

ſührungen Wir dürften uns bei der glänzenden augenblicklichen
des Eiſenbahnetats nicht in Schlaf einlullen laſſen

ie Ausgaben für die Eiſenbahnen wie Löhne Eiſenſchienen
Kohlen uſw würden ununterbrochen ſteigen

ba Macco nl erklärt daß alle Beſürchtungen wegen eines
Zurückgebens der Eiſenbahneinnahmen unberechtigt ſeien Die
Vevöllerung ſteige regelmätzig die Lebensbedürſuiſſe des einzelnen
würden größer und unſerer Jnduſtrie ſtände noch eine bedeutende
Steigerung bevor Der Aujsban unſeres Eiſenbahnnetzes habe
aber nicht gleichen Schritt mit dem Steigen der Anforderungen
gehalten insbeſondere würde die Leiſtungsfähigkeit des Güter

verkebrs dadurch beeinträchtiat daß der Güterverkehr auf d
gleichen Gleiſe angewieſen ſei wie der Perſonenverkehr Dieſe
Mangel mache ſich beſonders in Rheinland Weſtfalen bemerkba
Der Schaffung des Zentralamtes ſtehe er nicht unbedingt wm
patbiſch gegenüber ein ſolches Amt könne bei ſeiner Wichtigkeit
zu leicht politiſchen Einflüſſen zugänglich werden Der Miniſter
möge im Hauſe die Zuſage wiederholen alljährlich eine Denk
ſchrift über die Tätigkeit dieſes vmtes dem Hauſe vorzulegen
Zu dem neuen Verkehrsminiſter hätten ſeine Freunde das vollſte
Vertrauen VBeifall

Unterſtagtsſekretär Tombois weiſt den Vorwurf zurück daß
der Finanzminiſter die Lage der Eiſenbahnverwaltung zu ſchwar
gemalt habe Die Einnahmen ſeien zwar geſtiegen aber die
Ausgaben in höherem Maße ebenſo der Betriebskoeſſizient
Neuanlagen und Erweiterungen würden am beſten nicht anf
Anleihen übernommen ſondern auf das Extraordinarium denn
ſonſt würde das Geld doch nur in anderen Reſſorts ausgegeben
werden

Abz Oeſer Hoſp d fr Vp warnt davor die nötigen Ans
gaben zu beſchränken denn ſonſt wachſe uns der Verkehr über
den Kopf Man habe keine Urſache kleinwütig in die Zukunſſ
zu blicken wenn auch einmal die Konjunktur zurückgeht Die
Abtrennung der Bauabteilung halte auch er für zweckmäßig
Die Frage der Ermäßigung der Gütertarife komme nicht recht
vom Fleck Zu Zeiten der Hochkonjnnktur heiße es die
Ermäßigung ſet nicht nötig bei ſinkender Konjunktur heiße es
jetzt können wir doch keine Ermäßigung geben Man denke da
unwillkürlich an den Berliner Ehemann der überlegte was er
ſeiner Frau zum Geburtstag ſchenken ſollte und ſich ſchließlich in
ſeiner Unſchlüſſigkeit ſagte So in Zweifel ganz verſunken will
ich lieber gar nichts ſchunken Heiterkelt Das Scheitern der
Betriebsmittelgemeinſchaft ſei bedauerlich man ſei da Schritt
für Schritt zurückgegangen Die Angelegenheit ſei von großer
politiſcher Bedeutung denn durch eine Betriebsmittel gemeinſchaft
werde das gegenſeltige Vertrauen geſtärkt Beifall links

Abg Frhr v Zedlitz frk bedauert gleichfalls das Scheitern
der Betriebsmittelgemeinſchaft Preußen müſſe wenn irgend ein
Staat ihm die Hand zu einer Gemeinſchaft bietet ſie annehmen
Jedenfalls ſeien die günſtigen Finanzverhältniſſe der Eiſenbahn
verwaltung für den ganzen Staat von Bedeutung Die Eiſen
bahnverwaltung müſſe unabhängig von der jeweiligen Finanz
lage gehalten werden Man müſſe in ſtillen Zeiten für den
Ausbau des Betriebes ſorgen um nicht von einer Hochkonjunktur
überraſcht zu werden Zur normalen Fortentwicklung des Be
triebes genügten die laufenden Mittel handele es ſich dagegen
darum die Nachläſſigkeiten der vergangenen Jahre nachzuholen
ſo ſei der Weg der Anleihe geradezu gegeben Allerdings müſſe
man auch auf die Etats Rückſicht nehmen denn ſonſt gergte
man in eine Schulden und Pumpwirtſchaft hinein Das Stagaté
eiſenbahnnetz müßte erweitert und die Gütertarife ſyſtematiſch
heruntergeſetzt werden Redner zollt zum Schluß dem Fürſten
Bismarck als dem Vater des Gedankens der Verſtaatlichung des
Eiſenbahnnetzes Dank Beifall

Abg Grabski Pole beſchwert ſich darüber daß den Arbeitern
und Beamten der Bahnverwaltung der Eintritt in polniſche
Vereine verboten werde und daß in den ehemals polniſchen
Landesteilen auf den Bahnſteigen und in den Warteſälen
polniſche Aufſchriften fehlten trotzdem z B in Breslau franu
zöſiſche und ruſſiſche Aufſchriften neben den deutſchen vorhanden
ſeien

Miniſter Breitenbach erwiderte die Vereine um die es ſich
handele verfolgien großpolniſche Ziele Abg Grabski Wo
ſteht das 7 oder ſie ſuchten die Deutſchen zu boykottieren Es
iſt ganz naturgemäß daß wir ſolchen Beſtrebungen entgegentreten
und Arbeiter oder Beamte die unſerem Verbote ſich nicht fügen
entlaſſen müſſen Beifall rechts Was die Aufſchriften anlangt
ſo darf ich vorausſetzen daß diejenigen preußiſchen Staats
angehörigen die ſich unſerer Bahneinrichtungen bedienen auch
der deutſchen Sprache mächtig ſind Beifall rechts Bei den
Auſſchriften in fremden Sprachen in großen Verkehrszentren
handelt es ſich immer nur um Jntereſſen des internationalen
Verkehrs dem wir jede Rückſicht erweiſen Der Verwirklichung
der Eiſenbahnbetriebsgemeinſchaft haben ſich erhebliche ſtaats
rechtliche politiſche und etatsrechtliche Bedenken entgegengeſtellt
Wir boffen aber auch ſchon aus der Güterwagengemeinſchaft zu
erheblichen Fortſchritten zu gelangen Bei den Verhandlungen
die Preußen hierüber mit Bayern führt werden wir uns unſerer
nationalen Pflicht jederzeit bewußt ſein Sollten die Verhand
lungen mit Bayern nicht zum Schluſſe kommen ſo werden wir
gleichwohl die Güterwagengemeinſchaft mit denjenigen Staaten
zu Wege zu bringen ſuchen die ſie ſelbſt wünſchen Die gegen
die Errichtung des Zentralamtes geäußerten Bedenken entbehren
der Begründung Das Amt wird natürlich dem Miniſter unter
ſtehen und alſo nur deſſen Entſcheidungen vorbereiten es wird
weſentlich dazu beitragen können daß Klagen über Bevorzugungen
einzelner Landesteile nicht mehr laut werden Ein Umban von
Nebenbahnen in Hauptbahnen liegt inſoweit in unſerem Projelt
als dieſe Bahnen zur Entlaſtung beſtehender Hauptbahnen dienen
ſollen das wird dem Oſten ſehr förderlich ſein Zum Schluſſe
weiſt der Miniſter den Vorwurf zurück daß die Zahl der
maſchinentechniſchen Beamtenſtellen unzureichend vermehrt ſei

Abg Graf Moiltke fk faſt unverſtändlich wünſcht daß die
Verhandlungen mit den anderen Bundesſtaaten über eine Be
triebsmittelgemeinſchaſt unbedingt weiter geführt werden

Abg Hirſch Eſſen nl Es iſt anzuerkennen daß die Ver
waltung ſich wenigſtens bemüht der Wirklichkeit in ihrer Ver
anſchlagung nahezukommen Die Bereitſtellung der notwendigen
Mittel muß auf alle Fälle erſolgen Es iſt erfreulich daß der
Finanzminiſter dieſen Grundſatz nicht nur anerkannt ſondern
auch in die Praxis überſetzt hat indem er 50 Millionen über
den Etat 1906 ſür Betriebsmittel bereit geſtellt hat Notwendig
iſt ein Ausbau des Bahnnetzes namentlich in den großen Jn
duſtriezentren des Oſtens und Weſtens ſowie völlige Trennung
des Güterverkehrs von dem Perſonenverkehr Ohne die Leiſtungs
fähigkeit der Verwaltung anzweifeln zu wollen muß ich doch die
Frage aufwerfen ob ſie den gewaltigen Anwachs des Virkehrs
ſicher und leicht bewältigen kann Jm induſtriellen Weſten iſt
noch manches zu tun Es kommt nicht nur darauf an daß
genug Wagen vorhanden ſind ſondern es muß auch für
die rechtzeilige Zufuhr Sorge getragen werden Jch kann mich
da im weſentlichen den Ausführungen des Abg Macco an
ſchließen Hand in Hand mit der Ausgeſtaltung des Bahnnetzes
müſſen die Beſtrebungen auf eine Herabſetzung der Gütertarife
gehen Jn der Kommiſſion iſt ja anf die wichtige Rolle hin
gewieſen welche billigen Frachten bei den Bemühungen auf
Herabdrückung der Produktionskoſten ſpvielen Von der Ein
führung zweckmäßiger Tarife hängt das Wohl und Wehe unſerer
ganzen Jnduſtrie ab Die Ausgeſtaltung und Handhabung der
Tarife muß nach wirtſchaftlichen Geſichtspunkten erfolgen Jch
gebe zu daß die Verwaltung beſtrebt iſt dem gerecht zu werden
das zeigt ſchon die Vielgeſtaltung der Tarife aber in genügendem
Maße ſind die Gütertarife bisher nicht herabgeſetzt Es iſt mir
langſam vorwärts gegangen und auch die wiederholt vom Hauſe
angenommene Reſolntion wonach die Tarife planmäßig herab
geſetzt werden ſollen iſt ohne Einfluß geblieben Die Herab
ſetzung der Tariſe hat aber nur dann Zweck wenn ſie auch auf
Wagen von geringſügiger Tragfähigkeit ausgedehnt wird dann
erſt würde eine ſolche Maßnahme generell wirken Notwendig
iſt ferner eine Ermäßigung der Abfertigungsgebühren Die
Ermäßigung ſollte wenigſtens den Betrag der allmählich ver
ringerien Selbſtkoſten der Bahnverwaltung gleich kommen Mit
aller Energie müſſen wir darauf dringen daß die Staatsaus
gaben nicht mehr wie bisher abhängig gemacht werden von den
Bahneinnahmen Vetfall

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Donnerstag 11 Uhr

Schluß 4 Uhr



Auskand
Arbeitszeit in belgiſchen Bergwerken

Die Abgeordnetenkammer in Brüſſel hat einen Antrag an
genommen durch den beſtimmt wird daß für den Diſtrikt
Campine die Arbeitszeit im Bergwerk einſchließlich Ein und
Anefahrt nicht mehr als 10 Stunden und die Arbeltszeit der
Häuer nicht mehr als 8 Stunden betragen darf Ein Antrag
der dabin ging die Arbeitszeit in allen Gruben des Landes auf
s Stunden zu beſchränken war vorher von der Kammer ab
gelehnt worden

Die neue bulgariſche Anleihe
Die Sobranje hat geſtern das Anleiheübereinkommen ge

nehmigt

Einfuhr von Rübenrohzucker in Kanada
Der kanadiſche Finanzminiſter Fielding hat bekannt gegeben

daß die Regierung den Fabrikanten von beſtem Zucker die Ein
fuhr von ausländiſchem Rübenrohzucker zu Vorzugstarif
fätz en im Verhältnis von zwei Pfund auf ein Pfund aus
kanadiſchen Zuckerrüben hergeſtellten raffinierten Zuckers geſtatten
werde Der Zweck dieſer Maßnahme iſt der den Zuckerfabriken
für eine längere Zeit im Jahre die Kampagne zu ermöglichen

Provinziaknachrichten
Vom Brocken 6 März Witterungsbericht Die

Vermutung daß das prachtvolle klare Froſtwetter einige Tage
anhalten würde hat ſich beſtätigt Am Dienstag war der vierte
Tag daß der Brocken nebelfrei war und ſeit zehn Tagen ſind
Schneefälle nicht eingetreten dagegen waren fortgeſetzt Sonnen
auf und Untergänge zu beobachten die farbenprächtige Dämme
rungserſcheinungen im Gefolge hatten Geſtern vormiitag wurde
die Luft außerordentlich klar und die Fernſicht ganz vorzüglich
ſo daß die Umgebung bis zu einer Entfernung von ungefähr
95 km ſcharf erkannt werden konnte Nachmittags trat wieder
ſtarker Tunſt nach der Ebene ein und in den Tälern lagerte
Nebel ſo daß die Ausſicht ſehr beſchränkt war Da in dieſem
Monat Tanwetter bis heute nicht zu verzeichnen war iſt die
Schneedecke erſt wenig verringert auch der intenſive Sonnen
ſchein hat dem Rauhreifbehang nur nach der Südſeite eiwas
Schaden zugefügt Heute hüllt dichter Nebel die Brockenkuppe
ein,zund für die nächſten Tage dürften wohl ſchwaches Froſtwetter
und leichte Schneefälle zu erwarten ſein Nachdruck auch aus
zugsweiſe verboten

Nordhaufen 7 März Nach dem Bericht über den
Stand der Gemeindeangelegenheiten, den Ober
bürgermeiſter Dr Contag in der letzten Stadtverordnetenſitzung
erſtattete beträgt die Einwohnerzahl 30,345 und der Ueberſchuß
des Jahres 1906 rund 105,000 M im Vorjahre 106,000 M
Der nene Etat für 1907 ſchließt in Einnahme und Ausgabe ab
mit 1,218,000 M e vorjährige mit 1,148,364,99 Zu
Lehrerbeſoldungen ſind gegen das Vorjahr mehr erforderlſch
rund 17,000 zu Beamtenbeſoldungen 15,585 zu Provinzial
abgaben 3000 M Die Stadtverordneten erhöhten das Gehalt
des Oberbürgermeiſters um 1000 M auf 11,000 die Ge
hälter der drei erſten Klaſſen der Gemeindebeamten um 200 M
und die der drei anderen Klaſſen um 100 erhöhten das
Grundgehalt der Rektoren der Mittelſchullehrer und der Volks
ſchullehrer um 100 erhöhten den Beitrag der Stadt für die
Stadtkapelle um 4000 M von 3600 auf 7600 und bewilligten
der Direktion des Stadttheaters 1000 M Zuſchuß für eine Oper
Es wunde beſchloſſen die Steuern im neuen Etatsjahre 1907 zu
den bisherigen Sätzen zu erheben nämlich 165 Proz Zuſchlag
zur Stantseinkommenſteuer 165 Proz der Gruundſteuer
165 Proz der Gebäudeſteuer die Gemeinde Gewerbeſtener zum
Satze von 1,65 vom Hundert des Ertrages die Betriebsſteuer
nebſt 65 Proz Zuſchlag

Delitzſch 7 März Abgeſtürzt Jn Creuma ſtürzte
bei dem Gutsbeſitzer B Fleiſcher von dem durch Feuer zerſtörten
und noch in der Wiederherſtellung befindlichen Stallgebäude der
etwa 40jährige Arbeiter Senftleben ſo unglücklich ab daß er bald
darauf verſtarb

Erfurt 7 März Eine Schulzahnklinik ſoll hier er
richtet werden Der Magiſtrat ließ den Stadtverordneten
folgende Vorlage zugehen Die Schulkommiſſion iſt mit der Er
richtung einer Zahnklinik für Volksſchulkinder nach dem vom
Stadtſchulrat vorgelegten Plane einverſtanden und genehmigt
den Vorſchlag Der Magiſtrat ſtimmt zu daß Oſtern 1907 eine
Zahnklinik für Volksſchulkinder eingerichtet wird daß die zur
Einrichtung der Klinik erforderlichen Mittel in Höhe von 2500
Mark und der zum Betrieb im nächſten Etatsjahr aufzuwendende
Betrag von 4600 M in den Haushaltsplan für 1907 eingeſtellt

werdeu Die Stadtverordnetenverſammlung wird erſuücht dem
Magiſtratsbeſchluß zuzuſtimmen

Langenſalza 7 März Das Kultusminiſterium
erteilte ſeine Genehmigung dazu daß das hieſige Realprogym
naſium in eine Vollanſtalt umgewandelt wird

Worbis 7 März Der Wolf der kürzlich inBreitenworbis auf der Jagd getötet wurde hat ſich als ein
Fleiſcherhund herausgeſtellt der vordem einem Gaſtwirt in
Kirchworbis gute Dienſte getan hatte

Ordensverletkhungen Verliehen wurde Dem Domänenpächter
herzoglich anhaltiſchen Amtsrat Adolf Säuberlich zu Gröbzig Anhalt der
Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem Kreischauſſeeanfſeher Otto Schar
zu Danſtedt im Landkreiſe Halberſtadt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
dem Magazinverwalter Chriſtian Kalmring zu Gispersleben Viti im Land
kreiſe Erfurt und dem Regierungsboten Wilhelm Lorenz zu Magdeburg das
Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und ihülringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm Sanitäts Korps Dr Koeppen Unter
arzt beim 1 Thür Feld Art Reg Nr 19 Mahr einjährig freiwilliger Arzt
bei demſelben Reg dieſer unter Ernennung zum Unterarzt des Friedensſtandes
mit der Wahrnehmung offener Aſſiſtenzarztſtellen beauftragt v Heuß
Müller Funk Studierende der Kaiſer Wilheims Akademie für das
miitärärzz liche Bildungsweſen unter Ernennung zu Unterärzten des aktiven
Dienſtſtandes beim 7 Thür Jnf Reg Nr 96 bezw beim 3 Thür Jnf Reg
Nov 71 und beim Anhalt Jnf Reg Nr 93 angeſiellt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps Der Tag der Enberufung bleibt vorbehaiten
Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirt Erfurt Halle
Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt

Stalionsdiener Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht über
ſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Fardennnter
ſcheidnngsvermögen beſihzen Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf die
Prüfung zum Stationsdiener adgelegt werden muß nach bdeſtandener Prüfun
auf einmonatige Kündigung zunächſt 900 M diätariſche Jahresbeſoldung de
der Anſtellung als etatsmäßiger Sialionsdiener 900 M Jahresgehait und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis 360 M oder ienſtwohnung
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Stationsdiener ſieigt von 900 dis 1200 M
der Vewerbang ſind beizufügen ein deantworteter Fragebogen ein von einem
Bahnarzt der Staalseiſenbäahnverwaltung oder von einem Staatsmedizinal
beamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind von der Königl
Eiſenbahndirektion zu erbilten l16 März 1907 Kroppenſtedt Ma
giſtrat Feld und Hilſspolizeifergeant Probezeit ſechs Monale
anf Lebenszeit 750 M Gehalt 90 M Mietsentſchädigung und 60 M Kleider

alt960 M Beiträge für an et h en n und

94 re r ua t e in v
Sofort gern e W os Wiſheimir 46i ener ner

Bewerber darf nicht 40 Kaution
Krankenverſicherung gehen vom Gehalt ab der Anznſtellendekaſſe ſür Beamte Kudger Privateiſenbahnen de F
mannsdorſ Kreiskommnnalverwaltnug Berndurg Kreis wegewärter
für den 4 beiden Teilen ſieht eine haidmonatige Kündigung zu800 bis 900 die Arbeiten werden im Tageſohn oder Akkord ausgeſtert

2,50 M Tagelohn für die Akkordardeiten ſind Einheitspreiſe ſeſtgeſetzt ein
ſeſtes Gehalt iſt mit dieſer Stelle nicht verbunden Jnu nächſter Zeit
Stendal Magiſtrat Polizeiſergeant Bewerber darf nicht unter1,70 m groß und micht über 35 alt ſein Probezeit ſechs Monate bis
zu drei Jahren h K 26 ſodann auf Lebenszeit 1000 M
Gehalt 180 M hnungesgeld und Kleider und Dienſtanfwandsgelder
das Gehalt ſteigt ſiebenmal um je 90 Audrüſtungsſtücke liefert die Stadt

nächſter Zeit Stendal Magiſirat zwei Nachtpolizeiſergeanten

der Penſions
fort

Prodezeit ſechs Monate bis zu drei Jahren anf dreimonalige gingſodann auf Lebenszeit 1600 M Gehalt 180 M Wohnungsgeld und 150 M
Kleider und Dienſtaufwandsgelder eine Steigerung des Gehalts tritt nicht ein
Ausrülſtungsſtücke liefert die Siadt Baldigſt Tor gan Magiſtrat Schul
dieuer Bewerber muß verheiratet ſein Probezeit drei Monate auf
dreimonatige Kündigung 1192 M bare Vergütung Dienſtwohnung freie
Fenerung und Beleuchtung freier Waſſerbezug J insgeſamt im Werie von
200 M die rrankenkaſſen und Jnvaliditätsbeiträge für ihn und ſeine Ehefraulrägt die Stadigemeinde Penſionsderechtiguug iſt nicht ausgeſchloſſen

Sofort Jerichow Magiſtrat Nach twächter Probezeit ſechs Monateauf Lebenszeit 216 v penſionsfähiges 120 M nicht benſtonsſähiges Gehalt
und 300 M Rebeneinnahmen Reidefriſt dis 5 März 1907

Waltershauſen 7 März Eine Stiftung von10,000 Kronen wurde unſerer Stadt von einer in Wien
verſtorbenen Frau von Gerold unter dem Namen Keſtner
Henneberg Stiftung zu Wohltätigkeitszwecken vermacht

Themar 7 März Beim net er wurde in der
Ehrenberger Gemeindewaldung der Landwirt Chriſt Wilhelm von
einem umſtürzenden Kiefernſtamme ſo unglücklich getroffen daß
nach kurzer Zeit der Tod eintrat

O Leipzig 6 März Scheckſchwindler Auf Erſuchen
der Polizeibehörde zu Falkenſtein i Vogtl wurde der 28 jährige
Muſterzeichner Zacher aus Plauen verhaftet der auf der hieſigen
Filiale der Deutſchen Bank einen Scheck über 3000 M präſen
tierte der in Grünbach bei Auerbach i Vogtl geſtohlen ſein ſoll
Der Munſterzeichner beſtreitet dieſes und will das Papier von
einem anderen Menſchen erhalten haben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Paul Gerhardt Denkmal in Lübben Die Stadt Lübben

wird zur Feier des 300 Geburtsjubiläums von Paul Ger
bardt dem großen Kirchenliederdichter ein Denkmal ſetzen
Leider wird die Aufſtellung des Denkmals bis zum 12 März
nicht mehr möglich ſein ſie wird vielleicht erſt im Juni beendet
ſein können da der Schöpfer des Denkmols Bildhauer Pfann
ſchmidt Berlin an dem urſprünglichen Entwurfe weſentliche
Abänderungen vorgenommen hat Der abgeänderte Entwurf hat
die Zuſtimmung des ünter dem Vorſitz des Landesdirektors der
Provinz Brandenburg von Manteuffel ſtehenden engeren Aus
ſchuſſes gefunden und das Denkmal wird auf dem Marktplatze
an der Weſtſeite des Turmes Aufſtellung finden

Amnndſen in Leipzig J einer Verſammlung des Vereins
für Erdkunde zu Leipzig die am Dienstag abend im
Palmengarten ſtattfand und der gegen 2000 Perſonen bei

wohnten hielt Kapitän Roald Amundſen aus Chriſtiania
einen durch Lichtbilder unterſtützten Vortrag über ſeine Polar
expedition auf der Gjöa Begeiſterter Beifall wurde ihm am
Schluſſe ſeiner Ausführungen zutell Der Vorſitzende des
Vereins Geh Hofrat Prof Dr Credner dankte Amundſen
herzlich und teilte ihin die Ernennung zum Ehrenmitgliede des
Vereins mit An den Vortrag ſchloß ſich eine Feſttafel

Wilhelm Bode s Muſenmsprogramm Die Berliner Nat
ta iſt in der Lage aus einer als Manuſkript gedruckten
enkſchrift Mitteilung über Wilhelm Bode s Muſeums

programm zu machen zu deſſen baulicher Durchführung be
kanntlich Profeſſor Meſſel gewonnen iſt Der Plan enthält ein
in Verbindung mit dem Kaiſer Friedrich Muſenm zu ſchaffendes
Wuſeum für ältere deutſche Kunſt eine National
Porträtgalexrie eine Erweiterung der ägyptiſchen
Abteilung für die das Terrain am Küpfergraben vor dem
neuen Muſenm der alte Packhof ins Auge gefaßt iſt einen
Neubau für die vorderaſiatiſche Kunſt einen Erwei
terungsbau für die antiken Sammlungen im An
ſchluß an das umzugeſtaltende Pergamon Muſeum Anſchließen
ſoll ſich ſpäter ein Muſeum für aſiatiſche beſonders
oſt aſiatiſche Kunſt und Kultur das eventuell unter
Verlegung des Muſeums für Völkerkunde nach Dahlem in
deſſen gegenwärtigen Hauſe unterzubringen wäre Die Bauten
auf der Muſenmsinſel wie ſie hier vorgeſchlagen ſind heißt es
in der Denkſchrift würden einen großen einheitlichen MWuſenms
komplex ähnlich dem Louvre und dem Britiſh Muſeum ergeben
Es würde ihre Verbindung untereinander vom alten Muſeum
bis zum Kaiſer Friedrich Muſeum bergeſtellt werden und doch
e die Selbſtändigkeit jedes einzelnen Baues gewahrt bleiben

nnen

Antoine und Reinhardt Antoine der Direktor des
Pariſer Odeontheaters ſchreibt den dortigen Blättern die
gemeldeten wechſelſeitigen Vorſtellungen des Berliner
Deutſchen Theaters im Odeon und der Odeontruppe
in Berlin werden nicht ſtattfinden Reinhardt hätte zwar
Antoine eine derartige Abmachung für Mai und Juni an

f geboten allein ſein Antoines Pflichtgefühl verbiete ihm das
Odeon im Mai und Juni einer fremden Truppe zur Ver
fügung zu ſtellen und gebiete ihm mit allen entbehrlichen

i in franzöſiſchen Provinzſtädten Geſamtgaſtſpiele zu ver
anſtalten

Jnbiläums Kunſtausſtellung in Wien 1908 Die Wiener
Genoſſenſchaft der bildenden Künſtler beſchloß in ihrer letzten
Sitzung anläßlich des Regierungsjubiläums Kaiſer Franz
Joſeſs im Jahre 1908 eine öſterreichiſche unter
dem Titel Jubiläumskunſtausſtellung zu veranſtalten Sie
wirb als intereſſanteſten Tell eine retroſpektive Sammlung ent
halten die nur ſolche Bilder aufnimmt die während der ſechzig
jährigen Regierungszeit des öſterreichiſchen Kaiſers entſtanden
ſind ohne Rückſicht darauf ob ihre Schöpfer der Genoſſenſchaft
angehören oder nicht

Die r des Carnegie Jnſtituts Aus New York wird
berichtet Die Einweihungsfeierlichkeiten des Carnegie Jnſtituts
in r Pennſylvanien beginnen am 11 April und
ſind auf drei Tage feſigeſetzt Das Jnſtitut das von Andrew
Carnegie mit einem Koſtenaufwand von über 24 Millionen
Mark errichtet wurde umfaßt vier Abteilungen für ſchöne
Künſte ein nationalhiſtoriſches Muſenm eine öffentliche Bibliothek
und einen Konzertſaal Jn beſonderen Gebänden ſind noch die
ebenfalls von Carnegie errichteten techniſchen Lehranſtolten
untergebracht mit dieſem zuſammen repräſentiert die ganze
Stiftung einen Wert von 100 Millionen Mark Zur Einweihung
ſind auch an eine Reihe bekannter europäiſcher Perſönlichkeiten
Einladungen ergangen und auch nach Aſien und Kanada ſind
Aufforderungen zur Teilnahme geſandt worden Man erwartet

Rath

werder dürfen nicht unter 1,70 m n nicht über 35 Jahre alt ſein G

eine Art internationgles Parlament zu verein das alleWeltfragen auch die Friedensfrage erörtern ine en

p Hochſchulnachrichten Prof Dr jur et phil Paul Lang
heineken in München bat den Ruf als o Profeſſor für

vil und Straſprozeß an der Univerſität Halle angenommen
und wird ſein neues Lehramt am l ober antreten
Dr Oskar Jsrael a o Profeſſor für patbologiſche Anatomle
und Aſſiſtent am Pat plogi den Jnſtitut der Unwerſität Berlin
ein Schüler Virchows iſt geſtorben Der a o Profeſſor
und Direktor des Jnſtituts für phyſikaliſche Chemie an der

In iverſtt i Ve be St eher v nf ruf als etatsmäkiger Profeſſor für yſik an der Berlines
Techniſchen Hochſchule angenommen

ch Bühnenchronik Die Première des Schauſpiels Me ineefährten von Camillg Theimer im Wiener Raimund
theater mußte mitten im dritten Akte abgebrochen werden da die
Hauptdarſtellerin g Hetſey von Herzkrämpfen befallen
wurde Karl Gold mark hat ſeine neue Oper Das
Wintermärchen Text nach Shakeſpegares Luſtſpiel vollendet
Das Werk wurde vom Wiener Hofopernhaus erworben und wird
zu Beginn der nächſten Spielzeit in Szene gehen

r Kleine r r irt 8 einem intimen Diner beim Groß
herzog von Sachſen Weimar waren am Dienstag abend
die Herren Th Hagen Ludwig v Hofmann van de Velde Haus
Olde Max Thedy und Brütt geladen Die Profeſſoren gehören
ſämtlich dem deutſchen Künſtlerbund an und waren in
erſter Linie an dem Zuſtandekommen der verfloſſenen Kunſtaus
ſtellung hervorragend tätig Man hofft von dieſer Annäherung
kurz nach dem Tode des Oberhofmarſchalls von Palecienx für
den Künſtlerbund das beſte Jn Düſſeldorf hat ſich unter
Mitwirkung der Stadtverwaltung eine Künſtler Atelier
geſellſchaft gebildet die es ſich zur Aufgabe macht ein
Künſtler Ateliergebäude zu errichten und im Jntereſſe der an
ſäſſigen wie auch zuziehenden Künſtler die darin befindlichen
Ateliers zu vermieten Bisher wurden für den Zweck 150,000 M
zuſammengebracht Die Stadt wird das erforderliche Grundſtück
unter ſehr günſtigen Bedingungen überlaſſen Einen inter
eſſanten Beitrag zur Tropenhygiene wird das Laboratorium der
Kgl Hydrotherapeutiſchen Anſtalt der Unlverſität
Berlin unter der Leitung des Geh Medizinalrats Prof Dr L
Brieger und Dr med M Krauſe auf der Deutſchen Armee
Marine und Kolonial Ausſtellung Berlin 1907 liefern Es
werden u a iſolierte Schlangengifte vergiftete Pfeile daraus
iſolierte Gifte ſowie die Pflanzen die zur Pfeilgifibereitung
benutzt werden Giftſchlangen in Spiritus Schädel von Gift
ſchlangen und Giftzähne zur Ausſtellungen gelangen Das
Berliner Jnſtitut für Meereskunde hatte dieſer
Tage den 100,000 Beſucher noch nicht ein volles Jahr nach der
Eröffnung des Muſeums

m 2Standesamkkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Buraſtr 38 6 März
Aufgeboten Arbeiter Hugo Eckſtein und Amalie Härtel

Weingärten 44 und Harz 31 Motorwagenführer Panl Schräpler
und Franziska Griebel Waſſerweg 1 und Seebenerſtr 18
Wiſſenſchaftlicher Lehrer Otto Umbreit und Frieda Martini
Wilhelmſtr 36 und Kaiſerſtr 22 Gelbgießer Franz Zander

und Minna Hintze Unterplan 6 und Adolfſtr Tiſchler Willi
Kloß und Martha Hintze Adolfſtr

Geboren Fabrikſattler Karl Körner Rudolf Gr Goſenſtr 30
Markthelfer Friedrich Lauſch Friedrich Ackerſtr 1a

Geſtorben Jda Küpp 47 J Kaiſerſtr
Standesamt Halle R Steinweg 6 März

Aufgeboten Schloſſer Hermann Rohnſtein und Martha Roſt
Torſtr 49 Handlinnusgebilfe Ernſt Brockhaus und Roſa Gold
ammer Reilſte 10 und Jacobſtr 24 Arbeiter Ernſt Eilfeld
und Frieda Wagner Moritzkirchhof 11 und Spitze 26 Tiſchker
Franz Rabitz und Lniſe Wonneberger Ranniſcheſtr 6 und Hoch
ſtraße 10 Poſthote Otto Oſterland und Emma Voigt Schul
ſtraße 9 und Magdeburgerſti 17 Bauſchloſſer Hermann Obſt
und Lina Müller Forſterſtr 50 und Leipzig

Geboren Kaufmann Alex Jacobſohn Herbert Pfälzer
ſtraße Kernmacher Wilhelm Götter Roſa Schloſſer
ſtraße 13 Tiſchler Paul BVollmann Walter Klinik Hand
arbeiter Wilmar Hund Anna Spitze 16 Ttiſchler Otto
Bröſel Artur Kuttelhof Schmied Ernſt Becker Emma
Krukenbergſtr 21 Fleiſcher Karl Tänzer Karl Schul

ſtraße 13 Handlungsgehilfe Otto Crain Frieda Graſe
weg 18 Mechaniker Wilhelm Bohmeyer Rudolf Bruck
dorferſtraße Kaufm Guſtav Ackermann Elly Büſchvorfer
ſtraße Eiſendreher Guſtav Grabs Erich Wörmlitzerſtr 19
Koch Hermann Zander See Jacobſtr 26

Geſtorben Arbeiter Otto Selle 30 J Klinik WMetalldrebers
Kärl Schumann S Walter 9 Mon 11b Verkänſerin Fanny Harre 21 J Krauſenſtr 18 Kaufmanns Artur
Neumann T Jlſe 11 Mon Pfännerhöhe 14 Hausdiener Karl
Kroll 24 J Klinik Anna Meinhardt 26 J Geünſtr 7/8
Tapezierer und Dekorateur Friedrich Weber T Gertrud 3 Mon
Torſtr 23 Jnvaliden Karl Albert S Hans 2 W Ludwig

ſtraße 13 Arbeiters Julius Liebaun Ehefr Wilhelmine geb
Volkmann 47 J Hafenſtr 40 Bierfahrers Max Schmidt S
Otto 8 Mon Delitzſcherſtr

Auswärtige Aufgebote
Schloſſer Reinhold Wagner und Helene Baumann Mansfeld

Steinmetz Ferdinand Rudolf und Minna Wald Löbejün
Muſiker Otto Hinſche und Emma Lodahl Halle und Magde
burg Werkmeiſter Joſef Steiner und Thereſia Farrenkopf
Halle und BVielefeld Jngenieur Hermann Nordmann und
Johanne Teztzner Halle und Aſchersleben Maler Robert
Schmidt und Anna Hirſchfelder Halle und Gaſſen

o wobsvweeeee
Meteorologiſche Station zu Halle

6 März r Wit T9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,9 7639

r echt ln so uRel u t e a i 4 0S R
Maximum der Temperatur am 6 März 83 C
Minimum in der Nacht vom 6 zum 7 März 9,2 C
Niederſchläge am 7 März 7 Uhr morgens 0,9 m

v

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Exich Beut yner für Provinzialnachrichten
Albert a für das Feuilleion Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil uſt Böhme für den Jnferatenteil Cari
a a ger Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in

Halle a S
Dieſe Nummer umfakt 12 Seiten

einſchl der Verloſungsliſte

uuvu ÖÜÖÖ

S ſfo beste z
W Rinde

Dunkel von Farbe Stark Konzentriert Besitzt den Wohlgesehmaek des Pleisehes
Die ntandige stautliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine stehere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes

Senden Sie uns
eine Staniolkapsel unseres

Fleischextraktes und
wir onden thneonoehbuehJ ein K h mit ausgewühlt Rezepten

verfasst von
Frau Lina Morgenstern

gratis und kranko
Armour Co Ld Mamburg

e h

Je e2 n n



Conpopsbogen zu den Vorgenannten Obligationen letgtere von
Wir sind bereit behufs Kosten freier Besorgung neuer

heute ab en ehmen
Nummern arithmetisch georänet angeführt eind bei unserer
Conponskasse einzüreichen

Darmstadt den 4 März 1907

Bank für Handel und Industrie

Dresdner Bank
Vierunddreissigste

ordentliche Generalversammlung
In Gemässheit des S 25 der Statuten Werden die Aktionäre zur vlernnd

dreissigsten ordentlichen Generalversammftung welche

Sonnabenck den 30 März cra
mittugs 12 Vhr

im Bankgebüude Dresden Könſg Johann Strasse 3 stattfinden wird eingelagen

Tages Ordnung
1 Vorlage des Jahresberichtes mit Bilanz Gewinn und Verluetreehnung

und den Bemerkungen des Aufsiehterates hierzu
2 Beschlussfasseng über die Genehmigung der Jahresbilanz und die

Gewinnverteilmig
3 Beschlussfassang über die Bntlastung des Vorstandes und des Auf

sichtsrates
4 Statutenänderungen

Neuredaktion des ersten Satzes des letzten Abeatzes von S 15
dahin dass der Vorstand ermächtigt fest wit Genehmigung des Aufsiehtsrates Zweigmederfassungen vnter selbständiser Von der Firma
der Centrale sich unterseheidender Firma mit vder onne Hinzufügung
eines Zusatzes 20 erriehtenNeuredaktion der Bestimmungen in S 16 des Statuts betreffend
die eng der Gesellsehaft durch ihre Organe und die Virmen
zeichnnng

5 Wahl in den Aufsiehterat gewäss G 18 der Statuten
Zur Ansübung des Stimmrechtes in der Generalversammlang sind wach

S 27 der Statuten nur diejenigen Aktionre berechtigt welche ihre Aktien oder
eine Bescheinigung über bei einem deutsehen Notar bis nach Abhaltung der
Generalversammlung hinterlegte Aktien spütestens am 5 Tage vor dem Tage
der Generalversammlung den Tag der Generalversammlung nieht mitgerechnet
bei einer der nachverzeiehneten Stellenbei der Dresdner Bann Hresden und Kern sowie deren

übrigen Niederlassungen in Frankfart a M London Hamburg Bremen
Hamoyer Mannheim nberg Mänehen Augsburg Büekebarg
Ciremnitz Detmmnold ürth Plauen i Zwiekan i Sa

bei dem A Sehanhaueen sehen Rank verein in Ksin nnd
Bertin sowie dessen übrigen Niedertassungen im Bonn Duisburg
Düsseldorf Krefeld Neuss Rireydt Ruhrort Viersen

bei der Allgemeinen 37 en Orrait Anstalt in Leipzig
bei der Württembergisehen Ah im Stuttgartbei der r ndesbanbei der Deutschen T h in Frankfurt abei dem Bankhausebei dem Bankhaus en in Nagaevarg
bei dem Bankhausebei der e m Swen Aniheim a d R und

Duisburgbei der marici hen Jbei der Obersehlestehen re in Henthen O S
gegen eine Einpfangsbescheinigung deponferen und während der Generat
versammlung deponiert lassen

Direktion der Dresdner Bank

E Gutmann Arnstädt
Gesellsehafisreisen

e April on Maifand TTraun April Kölhn Mailand Genua
g Remo Monte Gario Nizza Rom S Remo Monte Carlo Nizza u
Neapel Florenz Venedig Köiln Beilagio zano Palſanz on
28 Tage M 875 Gentersee öln 172 Tage

2 Sonäer fahrten S öinParis Köin M
22 März u O Mai r Maiſanä Venedig Florenz Köln Bareceng Madrta
Neapel Genua Läzern 17 eII Kl M 485 vo Biarrit kg Kölne 80Bewaährte Führung Beste Ve negung r

J Harmann Reise
Th an Pestennl

Donnerstag den 7 x 1907 abends S Nbr
Vortrag des Hofrezitators W Neander Hannvver

bureau Köln r

Die Obligationen sind nebst Verzeichnissen in denen die

EEIIIIIIIIIII QMAMIIIIIIIIII

Rom Ostern Spanien Toledo Granada Seviis

S S S W e eJ M n verian r augfährüchen n

Zu haben bei

am Mnricgt

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Verliner Apollo BEnsembles
ir R Cornelli

Der Stern von Siam
MNakiris Hochunelt

Gr Ausſtattungs Burleske in 3 Akten von Paul Lincke
Im 2 BildeDer Ssensationelie Spiegeltriek
Zim 3 Bilde

Gr Ballett getanzt von 24 Damen arrangiert v Ballettmeiſter
Giovnnni CeruttftTängerinn Frl Kätchen SchwebeSolotäugerimet Frl Rleo Henkel Marie Timmermann

Aneco u ä Nose ne Weilss

Tsüssmiſch s Waltalla nene

Jeden Aben
Dlite Künstler Vorstellung

Ansechlieasend

Stadttheater Halle a

99 en Ziel nr an er Lotterie
Hauvtgewinn 37 t barPaul Keile iTel m

Freitag den 8 März 1907 J

170 Abonn V 2 V Nmtanſchk gültig
Der heimliche RönigRomant Komödie in 4Aklen v L n

Perſonen
Herzog Urgan Seneſchall W Sieg
Joevilin Oberkämmerling R Nonnenbruy
Gurmun Hauskaplan R Lüttfohann
Morgant Leibarzt K Scholling

am Hofe Arts
König der

Prinz Langelot Neffe es

Königs K wereirefiz fein re W Dohme
igune Tochter des
Herzogs H HollmannElinod hre Dre G Klerwin

Cynewnlf Herold der
Angelſachſen W Bünting

Peredur ein Hirt E Gode
Schaffilor Barde L Landory
lorant Steineckmntel gar des Kerbs

er V unaradoc nmannGinas Gegenpartei g Kurzbuch
Godo Pförtner F AmbergLimors Kammerdlener g Dern
Geraint des Königs B Schulz
Hofbedienſtete Bärger Angelſächſiſche

tter
Schauplatz Der Königspalaſt zu Caerleon
der Hanpiſtadt der Briken Der erſte
und zweite Aunfzug ſpielen an zwei auf
einanderfolgenden Tagen der dritte zwei
Tage nach dem zweiten der viere zehn

Monate ſpäter
Anfang 712 Uhr Ende gegen 10 Uhrſend S boale

hirek Nee k M VWanhheer
Freitag 8 März Anfang 85

Z 835 Male Hunarenfiehber

Sonn Maxabend Benefiz Deutschmann
Doppel Gaſtſpiel d Kgl Hofſchanuſpieler

Villa von OnkarAnyburg Kesasler
Goldſische

Answäürtige Theater
Freilagg den 8 März 1907

Altenburg Hoſtheater Huſgrenfieber
Deſſaun Hoftheater Das Glas Waſſer
Erfurt Staditheatex Wiener Blut
Gotha Hoſthenter Die Logenbrüder
Leipzig Neues Theoter Der Frei

ſchütz Altes Theater Hugdietrichs
Brautfahrt Leipziger Schanſpiel
haus Sherlock Holmes NeuesOperetten Thegter Central Theater
Das JungfernſtiftIInternat Ringkämpfe

Heute Donnerstag den 7 März ringen e
Tales Etienne gegen Johann Rodenbusch

Luaxemburg der taubstumme Löwe
Willy Staling

Bremen

Carlos
Champion von Portugal

SgrMeisterschattsringer von Dentschland gegen
Piétro Ohampion d Normandie

Preise der Plätze
II Rang 45 Pf Saal 85 Pf Sperrsitz 1,25 MKI Rang 1,25 Mk I Rang numm 1,75 Mk Tee 2,50

Vorverkauf 2u den bekannten Freien nrit
jedoch unter Zuzahlung an der Kasse von

Saal 25 Pf um Rang 30 Pf Loge 65 Pf einsehl städtischerBilſettstener

Ia gegenI Cuba d schwarze Panther

W Pettlinsky gegen
Russland

Deutsche Krieger Fecht AnstaltProtektorine bre u Kaiſerin Anguſte Viktoriag

hre Kaiſerliche Hoheit Kronprinzeſſion Cecilie
Oberfechtschuie No 52 Halle a S

Zum Beſten unſerer vier Waifenhänuſer wie Cantb Osnabrück und

Zito a Moſel findet Freitag den 8 März abends 8 Ubr in den
aſsernüälen eine

Wohltätigkeits Anfführung
beſtehend gus Geſangs und Jnſtrnmentalkonzert und Theater ſtatt unter
gütiger Mitwirkung des Fräulein Mlünnabeth von Rose Gefang Herrn
Chordirektor Klanert Klgvier und der Henschel Kapelie imterLeilung des Herrn Mitſikdirektor Görlach

ix bitten ein verehrliches Publikum um gütige Unterſtützung in Zu
Itereſſe 5 et a 309 bei den 5 an earten im Vorverkauf a ei den Herren Kanfmann S SanderWeibandlung Poſiſtraße 1 u Gr Ulxichſtraße 44 Piktorig Antomgt in
den g n ten der Herren Steinbrecher K Jasper GeiſtſtraßeZur Sommerzeit im

t200 arten ne von
kKichtbildernEintritt 50 Pf e der höheren Schulen ger Volksſchulen 20 Pf

i ſchönen VJarz r e Schmeerſtr Wiesner Kaiferſale Heife Bernburgerſtr
benelaien Roebl Exzellenz Kemandeur der 8 Diviſioniengner Erze llenz Geiergllentnant z

Freiherr von Lüttwitz Kommandeyr der 15 Infanterie Brigader or Derandgn der 8 die der altan Oberſt u Kommandenr der 8 Ka Brigade
vorzt ber a Kerſt t es e e Nr 75i mmnaudeitr de ausfe e rtitkereder von kieae denau der a tetVorſtand de Lerfechtſchal chtſchule Nr 5

Balenstoat RaR2 Canagtoriam

z e regen u nebelarme

Kohlenmeint
e Prosp rei

Stehenin Restaurant

um SchlachtviehhofTpcftas den S dé MtsEs ladet ergebenſt ein m O Sohne er

Dkviſio e nrrer 4

Magdeburg Stadtth Margarethe

I lin
Freitag den 8 März

nachm 31/2 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

Fnſ Regts Nr 36
Leitung Herr Kal Muſik Dir

O Wiegert
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30

i eDanorama
Gr Ulrichſtr G IDie Schweiz

Stenographenvereln Stolze Sohrey

Sitzung Freitag Abend S Uhr im
Freuybera Vrän Kl Märkerſtr

a
Ktenographische Gesellschalt Gabeolsberger

Pro Vhr Rest Schultheiss
erseburgerstrasse 10

V Fricſen auf dem Pllug
Digngaggt und Freitag Abends von

8 bis 10 Lurul bung
in der ſtädt Schulturnhalle Dreyhaupi
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Bögnlingen werden dortfelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins
Lokal Gaſthof zum Pſflug, AlterMarkt 27 entgegengenommen

ahn Kher Turnverein
Turnü bung

R leden Jene u Frei
e iag abds von 10 Uhr
in der Turnhalle der
Mittelſchule Torſtraße

Anmeldngen werden
in der Turnhalle u Sonnabend abdsim Vexeinslokal Znn Herzog Gr

Ukrichſtr 55 entgegengenourmen
Der Vorſtaud
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